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Neue Karte von Abessinien. 1:3 500 000. Nach den
neuesten Karten bearbeitet. Mit einer Beschreibung
des Landes und einem Ueberblick der geschichtlichen

Entwicklung. Orell Füssli, Zürich, Fr. 1.80.

Die übersichtliche Karte erleichtert die Betrachtung

der kriegerischen Vorgänge in Nordostafrika.
Der Text auf der Rückseite bietet die wesentlichsten

Kenntnisse über das Land und seine Bewohner.
H. D.

Mitteilungen
Hast Du Deine Pflicht getan?

Wir sind zu vielem verpflichtet. Aber eine der

grössten Pflichten heisst: Unterstützung der
katholischen Presse. Tag für Tag führt sie

den verantwortungsvollen Verteidigungskampf für un-

sern angestammten katholischen Glauben, für die
bodenständige gute Sitte, für unsere heimatliche Scholle.

Der Feinde sind gar viele. Falsche Propheten im
Schafskleid einer sogenannten Neutralität warten vor
den Türen und begehren Einlass. Der Kampf der
katholischen Presse ist schwer. Es geht um unser Höchstes,

um unsern Glauben und um unsere Heimat. Es

ist daher schwere Gewissenspflicht, in diesem"

Abwehrkampf mitzuarbeiten aus allen Kräften.

Trotz der wirtschaftlichen Not dürfen wir nicht
erlahmen. Die heutige Lage muss uns vielmehr einen
erneuten Ansporn zum Einsatz aller Kräfte geben.

Aus dieser Notwendigkeit der Gegenwart heraus richten

wir an alle unseren bittenden Neujahrzwunsch:
In jedes katholische Haus ein kafholisches Blaff und

eine katholische Zeitschrilt. Schwere Zeiten erfordern
verdoppelte Treue.

Der Schweizerische Katholische Pressverein.

Schweiz. Studientagung f. Bäuerinnenfragen
Der Schweiz, katholische Frauenbund veranstaltet

auf den 21., 22. und 23. Januar 1936 im Exerzitienhaus

Bad Schönbrunn eine schweizerische Studientagung

für Bäuerinnenfragen. Die Tagung will keineswegs

die örtlichen und kantonalen Bäuerinnentage
und -wochen konkurrenzieren. Ihr Zweck ist
vielmehr, die Verhältnisse und Aufgaben der Bäuerin
und Jungbäuerin von heute einmal in der Gesamtheit
zu behandeln und nach Verbesserungen und
Erleichterungen zu suchen, die später sowohl in Tagungen,
Kursen und Schulen wie im einzelnen Bauernhause

verwerfet werden können. — Es kommen folgende
Hauptthemen zur Behandlung: Die Arbeit der
Bäuerin, die Bäuerin als Persönlichkeit

und die Ausbildung der künftigen
Bäuerin. Um die verschiedenen Verhältnisse zum
Worte kommen zu lassen, ist für die Diskussion viel
Zeit eingeräumt.

Das Programm wird nächstens in der Tagespresse
veröffentlicht und kann bezogen werden von der
Zentralstelle des Schweiz, katholischen Frauenbundes,
Murbacherstr. 20, Luzern.

Ein Hohelied
des Heimatgedankens

sind die Bücher von
Maria Dutli-Rutishauser!

Heilige Erde
Gebunden Fr. 4.50, broschiert Fr. 3.40

Das Haus der Ahnen
Gebunden Fr. 5.—, broschiert Fr. 4.—

Der sdiwarze Tod
Gebunden Fr. 4.—

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen

oder direkt vom

Verlag Otto Walter A.G., Ölten

Berücksichtigt
die Inserenten der .Schweizer Schule"
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Schülerkalender .Mein Freund'
Möchten Sie, bitte, Ihre Schüler — bei passender
Gelegenheit — auf folgende Punkte aufmerksam machen:

Wer jetzt noch einen Schülerkalender kaufen

will, muss sich nun beeilen, da gewöhnlich von

Mitte Januar an keine mehr erhältlich sind

Bis Mitte Januar muss der Geographie-
Wettbewerb eingesandt werden. In diesem

Wettbewerb gibt es bekanntlich so prächtige

erste Preise, wie 1 Velo, 1 Schreibmaschine etc.

Die Arbeiten zu allen andern Wettbewerben

im Schülerkalender hingegen müssen erst

bis Mitte April eingesandt werden

Ein neues prächtiges Buch:

AchtTage imVatikan
von Commendalore Leone Gessi, Mitglied der Regierung der Vatikanstadt.

Mit 7 farbigen Bildern nach Temperagemalden von Enrico Gessi, 80 Abbildungen.

davon 8 ganzseitigen in Kunstdruck

Preis Fr. 4.80
Den neuen Vatikanstaat, der so klein an Ausdehnung, aber so gross an Bedeutung

ist, kennen zu lernen mit seinen Gebäuden und Kunstschatzen, mit seinem
Leben und Treiben, das ist nicht nur der Wunsch aller Katholiken, sondern
auch ungezählter Andersgläubiger.
Diesem Bedürfnis will das vorliegende Buch entgegenkommen. Es ist ein Fuhrer
eigener Art: zwei Kinder, Marcella und Franco, werden von ihrem Vater durch
die Vatikanstadt geleitet und erhalten auf alle ihre Fragen Aufklarung und
Belehrung in erzahlender Form. Es ubertrifft deshalb die landläufige, oft so

mangelhafte und trockene Fuhrerliteratur.

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen oder direkt durch den

Verlag Otto Walter A.-G. / Ölten
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Eine Neuerscheinung, die jeden Jungen begeistert!

KONRAD KUPFER

Drei Jungen als Entdecker
Eine Ferienfahrf durch die Fränkische Schweiz.

208 S., 30 Illustrationen, brosch. 2.—, Ganzleinenb. 3.50 Mk.

lies schwingt von Begeisterung und Frohsinn, so spannend schildert

der gelehrte Verfasser, stets wissenschaftlich unterbaut, wie drei
Jungen auf abenteuerreicher Fahrt eine Tropfsteinhöhle entdecken

und ein wertvolles Riemenschneider-Bildwerk wiederfinden. Dies

Buch sollte man wirklich keinem Jungen vorenthalten. Es ist einzig
in seiner Vollendung und vielseitigen Anregung.

HERMANN SCHEUFGEN

Rolfs Abenteuer In der
Schmugglerhöhle
Reich illustriert von Kurt Lange. Gr. 8°, 158 Seiten, Gzlbd. 3.— Mk.

Rolf zeigt sich als ganzer Kerl, wie er unter stolzem Verzicht auf fremde Hilfe auf einer
Irrfahrt sich selbst durchschlagen will nach der Heimat bis ihn das Missgeschick ereilt: Er

wird Mitwisser eines Verbrechens und gerät in eine Schmugglerbande. Wie er sich mit
mutiger Entschlossenheit und frischem Erfindergeist daraus befreit und die menschliche
Gesellschaft von diesen Verbrechern erlöst, das ist der spannende Inhalt dieses ansprechenden
Buches.

Für Mädchen von lObis 12Jahren:
ELISABETH BEHREND

Tante Hedwig und ihre
kleine Hilfstruppe
Eine Geschichte von kleinen Liebeswerklein.

118 Seiten, illustriert von Kurt Lange.

Prächtiger Ganzleinenband
2.50 Mk.

Ein herzlich frischer Aufruf an
die Kleinen, dass auch sie schon

die Not ihrer Mitmenschen
tatkräftig mildern. Ein heroischstarkes

Jugendbuch voll
herrlicher Siege über Trägheit und

Stolz.

Reich illustrierte Tiergeschichten:
LIBERTUS BUSEMANN

Belauschte Welt in Busch
Gr. 8°, 110 Seiten.
Mit 72 Kreidezeichnungen

Prächtiger Ganzleinenband

und Feld
von Kurt Lange.
3.60 Mk.

Es verdient Bewunderung, wie
dieser anerkannte Wissenschaftler

die Tierwelt in ihren

Lebensgewohnheiten dem Verständnis

der Kinder eröffnet. Die lebendige

Schilderung, die sprachliche

Form und der klare Aufbau

jedes Aufsatzes entzücken

Lehrer und Schüler.

Franz BorgmeYer, Verlag, Hildesheim



Herrn Richard Röhi, Lehrer
Someri (Thrg.)

Der

Monatsschrift der kathol. Schweizerjugend.

Geistliche, tehrer, Jugendführer,

gebt den „Schwfier-
bueb" euern Buben I

2110
Jährlich Fr. 1.50 (Einzeln Fr. 1.70).
Verwaltung: U.Cavelti & Cie., Gossau, St. G.
Schriftleitung: J. K. Scheuber, Vikar, Schwyz.

«SSSrSES JUi>Uetu "»

Ideale Lehrmittel
für den neuzeitlichen Unterricht

in der Schule — fürs Leben
Biologien in lebenswahrer Aufmachung, staub- und
milbensicher. — Technologien von E. Grauwilier,
Lehrer, Liestal. — Kosmos - Baukästen von W.
Fröhlich, Lehrer, Kreuziingen. — Anatomische
Modelle. — Skelette. — Geogr. Schulwandkarten
und Stempel. — Bilder etc. etc.
Verlangen Sie Prospekte und Preislisten.

Fisdher & Gruber, Sei
Neuhausen

2159

Diplomierte, tüchtige

Kindergärtnerin
katholisch

sudit Stelle an einem Kindergarten, bezw.
Heim der Deutsdischweiz.

Adresse unter No. 2176 bei der Expedifon.

Ein pensionierter Lehrer oder Beamter mit Freude
an Bienen, Geflügel und Gartenarbelt, könnte ein
Gütchen, verbunden mit kleinem Spezerelbetrieb,
billig erwerben. Anfragen unter Nr. 2171 an die
Expedition der „Schweizer Schule".

Reallehrer - Stelle
Die ReailehrersteÜe in Oberegg (Appenzell I.-Rb.)
wird auf Frühjahr 1936 wegen Demission frei. —
Anfangsgehalt 4800—5000 Franken.. — Bewerber
wollen Bich unter Beilage von Zeugnisabschriften
wenden an die

Erziehungsdirektion Appenzell I.-Rh.
in Appenzell.

Ausstopfen
von Tieren und Vögeln für
Unterrichtszwecke. Ia. Referenzen von
Museen und Schulen.
M. Layritz, Zoolog. Präparatorium,
Biel 7. Dählenweg 15.

Tochter, 27]ährig, gesund, 165 cm gross,
vollschlank, angenehme Erscheinung, berufstätig, tüchtig

im Haushalt, intelligent, anpassungsfähig,
arbeitsfreudig, mit Erspartem und Anwartschaft

sudit einen Mann
Ausführliche Zuschriften von intelligenten,
gebildeten, grossen und sympathisch aussehenden Herren

mit ernster Lebensauffassung sind erbeten
unter Chiffre 2177 an „Schweizer Schule", Ölten.
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